
 

 

Urlaub in Italien - Statistik 

Wer Urlaub in Italien macht, der hat nicht nur die Wahl der Unterkunft vor sich, sondern auch die 

Wahl die Gegend. Italien ist so facettenreich wie kein anderes Land. In Italien kann man Urlaub am 

Meer, Urlaub in den Bergen, Urlaub auf dem Bauernhof, in Metropolen und auch in einsame 

Berghütten erleben.  

Der Italienurlaub nimmt zu 

Laut ISTAT haben 2015 in ganz Italien 33.199.000  Personen Urlaub in Hotels gemacht. 2.708.000 

Touristen haben Campingplätze und Feriendörfer vorgezogen. 730.750.000 Personen haben sich eine 

Unterkunft gemietet. Der Agritourismus konnte mit 18.525.000 Urlaubern punkten, Hostels hingegen 

nur mit 592.000. Ferienhäuser wurden 2.325.000 mal gebucht. Der neue Trend „Urlaub in einer 

Berghütte“ in den Alpen wurde 1.091.000 mal gebucht. 30.384.000 Personen buchten Bed & 

Breakfast in Italien und 5.819.000 Personen hatten anderweitige Unterkünfte gebucht. Insgesamt 

hatte Italien 167.718.000 Urlaubsbuchungen im Jahr 2015.  

Im Hinblick auf das Jahr 2016 legten die Urlaubsbuchungen von italienischen Staatsbürgern 

gegenüber dem Vorjahr um 13,7 Prozent zu. Die durchschnittliche Buchung der nächte nahm auf 5,4 

Nächte zu. Kurzurlaube bis zu 3 Nächten sind gegenüber dem Jahr 2015 in 2016 um 20,7 Prozent 

angewachsen. Längere Aufenthalte in Italien ab 4 Nächten nahmen um 11,3 Prozent zu. Interessant 

ist, dass 82,8 Prozent der Italiener einen Urlaub in Italien machen. Lediglich 17,2 Prozent zogen 2016 

einen Urlaub im Ausland vor, davon 9,8 Prozent im EU-Ausland. 

Urlaub in Italien zu Jahreszeiten unterschiedlich 

Der Urlaub in Italien wird zu den Jahreszeiten unterschiedlich gebucht. Während in der Frühlings- 

und Sommerzeit eher die Emilia-Romagna mit 11,4 Prozent und Apulien mit 12,9 Prozent vor den 

restlichen Regionen in Italien vorgezogen werden, kann die Region Trentino-Alto Adige mit 24,8 

Prozent der Buchungen im Winter und mit 16,3 Prozent im Herbst punkten. 

Frankreich wird von Italienern zu 22,1 Prozent für Kurzurlaube gebucht, Deutschland zu 17,4 Prozent 

vornehmlich aber für Aufenthalte wegen der Arbeit und Spanien für längere Urlaube mit 12 Prozent. 

Gebuchte Unterkunftsarten (2015, in Tausend) 

 Italien Nord Italien Zentrum Italien Süd Italien Gesamt 

Hotels 19.916 6.366 6.917 33.199 

Camping 1.200 609 899 2.708 

Mietunterkünfte 58.976 9.128 4.971 73.075 

Agritourismus 7.343 7.887 3.295 18.525 

Hostels 313 180 99 592 

Ferienhäuser 1.200 765 360 2.325 

Berghütten 988 69 34 1.091 

Sonstiges 721 4.694 404 5.819 

Bed & Breakfast 11.819 6.539 12.026 30.384 

Insgesamt 102.476 36.237 29.005 167.718 
Quelle: ISTAT 



 

 

Von den 167.718.000 Urlaubern im Jahr 2015 waren laut ISTAT 58.321.000 Italiener und 55.034.000 

Ausländer. 200.156.000 Urlauber aus Italien haben auch eine Übernachtung gebucht. Der 

durchschnittliche Aufenthalt einer Urlaubsbuchung betrug 2015 3,43 Nächte. Bei den ausländischen 

Urlaubern betrug der Durchschnittsurlaub 3,50 Nächte. Dabei hatten 192.608.000 Personen aus dem 

Ausland in Italien eine Übernachtung gebucht.  

Buchungen im Vergleich zwischen Italienern und Ausländern (2015, in Tausend) 

 Italien Nord Italien Zentrum Italien Süd Italien Gesamt 

Italiener     

Ankünfte 32.226 13.261 12.834 58.321 

Buchung 
Unterkünfte 

104.697 46.042 49.417 200.156 

Durchschnittliche 
Übernachtungen 

3,25 3,47 3,85 3,43 

Ausländer     

Ankünfte 33.010 15.231 6.793 55.034 

Buchung 
Unterkünfte 

117.644 48.073 26.891 192.608 

Durchschnittliche 
Übernachtungen 

3,56 3,16 3,96 3,50 

Quelle: ISTAT 

Von den gesamten Urlaubsbuchungen in Italien wurden 3 Sterne und 4 Sterne Hotels am meisten 

gebucht. Die nachfolgende Tabelle zeigt die prozentualen Buchungen für einen Italien Urlaub. 

Unterkunft Buchung Unterkunft Buchung 

5 Sterne Hotels und mehr Sterne 3,1 % Camping & Ferienanlage 8,2 % 

4 Sterne Hotels 36,9 % Ferienhäuser & Mietunterkünfte 6,2 % 

3 Sterne Hotels 30,2 % Agritourismus 2,5 % 

2 Sterne Hotels  4,2 % Bed & Breakfast 1,6 % 

1 Sterne Hotel  1,3 % Sonstiges 3,0 % 

Hotel ohne Stern 2,8 %   
Quelle: ISTAT, 2015  

Gründe für den Italien Urlaub  

Zwischen den Urlaubern aus Italien selbst und den ausländischen Uraluebern in Italien gibt es 

Unterschiede bezüglich dem Hintergrund der Urlaubsbuchung. Italienische Staatsangehörige 

interessierten sich laut ISTAT im Jahr 2015 mehr für den Urlaub in Thermalbäderund am Meer als 

Ausländer. Auch der Urlaub in den Bergen wurde mehr von Italienern gebucht. Hingegen dessen 

buchten Ausländer im Vergleich zu Italienern mehr Unterkünfte an Seen, wie beispielsweise dem 

Gardasee oder dem Lago Maggiore, und in Kulturstätten. 

 

 

 



 

 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die unterschiedlichen Buchungsgründe zwischen Italienern und 

Ausländern. 

 Grund  

Italiener  

Buchungen am Meer 45,4 % 

Thermalurlaub 4,4 % 

Anderes 3,6 % 

Kulturstätten 26,6 % 

Bergurlaub 16,3 % 

Urlaub am See 3,7 % 

Ausländer  

Buchungen am Meer 26,0 % 

Thermalurlaub 3,4 % 

Anderes 5,5 % 

Kulturstätten 38,3 % 

Bergurlaub 13,0 % 

Urlaub am See 13,8 % 
Quelle: ISTAT, 2015 

Urlaubsdauer 

Bei der Urlaubsdauer der gebuchten Nächte kann man erkennen, dass Italiener 1 bis 3 Nächte als 

Urlaubsbuchung bevorzugen. Ausländer hingegen buchten im Jahr 2015 am meisten 4 oder mehr 

Nächte.  

 1 – 3 Nächte 4 + mehr Nächte Insgesamt 

Italien 89,1 % 74,6 % 81,5 % 

Nord 50,7 % 31,4 % 40,6 % 

Zentrum 26,6 % 16,4 % 21,2 % 

Süd 11,8 % 26,8 % 19,7 % 

Ausland 10,9 % 25,4 % 18,5 % 

Europa EU 9,7 % 14,5 % 12,2 % 

Europa nicht EU 0,9 % 4,6 % 2,9 % 

Welt 0,3 % 6,3 % 3,4 % 

Insgesamt 100 % 100 % 100 % 
Quelle: ISTAT, 2015 

Unterkunftsdauer - Vergleich 2014, 2015 und 2016 

Jahr Übernachtungen wegen Urlaub 
Insgesamt 

Urlaub 
Übernachtungen 

wegen Arbeit 
Insgesamt alle 

Übernachtungen 

 1 – 3 Nächte 4 oder mehr Nächte    

2014 1,9 9,9 6,2 3,2 5,8 

2015 1,9 10,1 6,2 3,2 5,9 

2016 2,0 9,2 5,6 3,5 5,4 
Quelle: ISTAT, 2017 

 

 



 

 

Wie wurde der Italien Urlaub gebucht? 

Es wurde zu 10,2 Prozent durch ein Reiseunternehmen und einen Reiseveranstalter gebucht. 41,5 

Prozent der Urlauber buchten direkt im Hotel und in der Unterkunft. 48,2 Prozent buchten 

anderweitig, was direkt vor Ort bei der Ankunft mit einschließt. 

Welches Transportmittel wurde für die Anreise in Italien gewählt? 

4,5 Prozent der Reisenden haben den Bus als Transportmittel nach Italien gewählt. 13,4 Prozent 

wählten das Flugzeug, 10,7 Prozent den Zug bzw. die Bahn, 3,0 Prozent das Schiff und 3,5 Prozent 

andere Möglichkeiten. Der gröte Teil der Urlauber wählten jedoch die Eigenanreise mit dem Auto. 

Hier waren es 64,9 Prozent.  

 


